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Am 7. Juni wird das Solothurnervolk an die Urne gerufen, um darüber zu entscheiden,

ob dem Kloster Mariastein die Selbständigkeit wiedergeschenkt werden soll,
die es am 4. Oktober 1874 verloren hat. Zwischen beiden Daten liegt unendlich viel
Leid und zähes Durchhalten, vor allem aber Gottes geheimnisvolle Führung.
Das vorliegende Heft will Sie orientieren über die Geschichte unseres Klosters
und seine heutige Tätigkeit in Wallfahrt, Schule und Pfarrseelsorge, Ihnen aber auch
etwas offenbaren vom zeitlosen Wesen und Auftrag des Mönchtums. Wir möchten
uns zugleich inständig dem Wohlwollen der Solothurner Stimmbürger empfehlen,
damit wir endlich im Heiligtum der lieben Frau im Stein für immer daheim sein
dürfen.
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